
Bodengestaltung des Alpenvorlands während der Dilnvialperiode :c. 257

aufgelesen, wo Rad und Hemmschuh darüber hinweggegangen, bis man ihn
an die Fundstelle führt und aus dem frisch angebrochenen Lehmboden ebenso
scharf gekritzte Rollstücke zu Dutzenden ihm hervorsucht.

Kloster Schäftlarn.

Auch dem harten Untergrunde selbst haben diese gewaltigen Eisströme
ihre Fußspuren eingeprägt und Gletscherschliffe hinterlassen, so schön wie sie
m den Thälern Tirols und der Schweiz wahrzunehmen sind. Solche Spuren

Deutsches Land und Volk. i.


